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Rr 46 . Samstag , den 24 . Februar 1900 . XU . Jahraaua.

Amtlichê Bekanntmachungen.
Kkksiintmachnilgcn der Stadt Wiksbadkit.

Gemäß 13 der Städteordnung vom 4 . August 1897
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß der
Magistrat bei der Stadtverordneten -Versammlung beantragt
hat , dem unten abgedruckten § 1 Absatz 1 unserer Umsatz¬
steuerordnung vom 9 . März 1895 die weiter abgedruckte ver¬
änderte Fassung zu geben.

Jedem Bürger steht frei , innerhalb der nächsten zwei
Wochen , vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet , bei
dem Magistrat Einwendungen zu erheben.

§ 1 Abs . 1 der jetzigen Fassung:
Jeder auf Grund einer freiwilligen Veräußerung er¬

folgende Eigenthumserwerb einem im Stadtbezirke belegenen
Grundstückes unterliegt einer Steuer von Einem vom Hundert
des Werthes des veräußerten Grundstückes . Wird das Eigen¬
thum eines Grundstückes der vorbezeichneten Art im Zwangs-
versteigerungsversahren erworben , so ist eine Steuer von
Einem vom Hundert von dem Betrage des Meistgebotes , zu
welchem der Zuschlag ertheilt wird , unter Hinzurechnen des
Werthes der von dem Erstehcr übernommenen Leistungen zu
entrichten.

§ 1 Abs . 1 der vorgeschlagenen Fassung:
Jeder auf Grund einer freiwilligen Veräußerung er¬

folgende Eigenthumserwerb eines im Stadtbezirk belegenen
Grundstücks unterliegt einer Steuer von dem Werthe des
veräußerten Grundstücks . Die Steuer beträgt : bei bebauten
Grundstücken ein Procent , bei unbebauten Grundstücken,
deren Werth 300 M . für das Ar nicht erreicht , ein Procent,
und bei unbebauten Grundstücken , deren Werth 300 M . für
das Ar erreicht , zwei Procent . Als bebaut gelten solche
Grundstücke nicht , welche nur mit Gewächshäusern , Schuppen,
Remisen , Stallungen , Lagerräumen und ähnlichen Baulich¬
keiten oder mit solchen Wohngebäuden , deren Erbauung nur
auf Widerruf gestattet war , besetzt sind , irnd solche Grund-
stückstheile , welche , ohne mit Gebäuden besetzt zu sein , von
einem bisher als bebaut geltenden Grundstück abgetrennt und
als solche veräußert werden . Wird das Eigenthum eines
Grundstücks der vorbezeichneten Art im Zwangsversteigcrungs-
versahren erivorben , so ist die Steuer von dem Betrag des
Meistgebotes , zu welchem der Zuschlag ertheilt wird , unter
Hinzurechnen des Werthes der von dem Erstehcr übernommenen
Leistungen zu entrichten.

Wiesbaden , den 10 . Februar 1900.
Der Magistrat.

2475 __ v . Jbell.
Bekanntmachung

Montag , den 12 . März 1900 , Vormittags
IO Uhr sollen im weißen Saale des Kurhauses die abge¬
legten Zeitungen aus den Lesezimmern vom Jahre 1899
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert werden.

Wiesbaden , den 6 . Februar 1000.
2364 Städtische Kur -Verwaltung.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der

Entwässerungsanlagen für den Neubau der Markt-
«nterkelleruug sollen verdungen werden.

Zeichnungen können während der Bormittagsdienst-
stunden im Rathhause Zimmer Nr . 70 eingesehen , die Ver¬
dingungsunterlagen im Zimmer Nr . 57 gegen Zahlung von
1 .— M . bezogen werden.

Verschloffene und mit entsprechender Aufschrift versehen^
Angebote sind bis spätestens Dienstag . den 27 . Februar
1900 , Vormittags 11 Uhr , einzureichen, zn welcher
Zeit die Er » ^nung der Angebote in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 16 . Febrnar 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Canalrsationswesen.
2738 Der Oberingenieur : Frenfch.

Verdingung.
Die Lieferung von ca, 1500 kfd M . Steinzeug«

Sohlstücken für das zweiringige Kanalprofil 175/100 cm
sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Rathhaufe Zimmer No . 57
eingesehen , auch von dort gegen Zahlung von 1 M . bezogen
werden.

Verschloffene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Mittwoch , de » 28 . Februar
1900 , Vormittags 11 Uhr , einzureichen, zu welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter stattftnden wird.

Zuschlagsfrift : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 16 . Februar 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Kanalrfationswesen.
Der Obcringenieur:

2821 Frenfch.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca . 275 Meter

langen Steiuzeng - Rohrleitung von 15 Cenrivreter
Durchmesser , von der Großen Burgstraße durch die Herr » -
mühlgaffe und verlängerte Delaspeeftratze bis zur
Museumstraße sollen verdungen werden.

Zeichnungen können während der Bormittagsdicnststunden
im Rathhause Zimmer 58 » eingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen ans Zimmer 57 gegen Zahlnng von M . 0 5̂0
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens
Mittwoch , 28 . Februar , Vormittags UV » Uhr
einzureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung der Augebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfirrücn wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , 17 . Februar 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Kanalisationswesen.
2835 Der Oberiugcnieur : Frenfch.



—

Wefatintmaäfunß.
Das am lß . b. Wl. in  den Walödistrikten „Neroberg

und oberes Bahnholz " versteigerte Holz wird den
Steigerern zur Abfuhr hiermit überwiesen.

Wiesbaden, den 23. Februar 1900.
Der Magistrat.

2949 In Vertr. : Körner.
Verdingung.

Die Anlieferung des Bedarfs an Sand und Kies zu
den städt. Kanalbauten im Rechnungsjahr 1900 soll ver¬
dungen werden.

Die Verdingungsunterlagenkönnen während ddr Vor-
mittagsdienststunden im Rathhause Zimmer Nr. 57 einge¬
sehen, oder von dort gegen Zahlung von 50 Pf bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März,
Mittags 12 '|s Uhr, einzureichen, zu welcher Zeit die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener
Bieter stattfinden wird. Zuschlagsfrist: 3 Wochen.

Wiesbaden, den 15. Febrnar 1900.
Stadtbauamt, Abtheilung für Kanalisationswesen.

2737 Der Oberingenieur: F r en sch.
Verdingung.

Die Lieferung des Bedarfs an Sand « nd Kies für
das Rechnungsjahr1900/1901 soll verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittags¬
stunden im Rathhause, Zimmer Nr. 47a eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Zahlung von 50 Pf.
bezogen werden.

' Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis Dienstag, den 27. d. M., Vormittags
11 Uhr einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart der etwa erschienenen Bieter statt-
sinden wird. Zuschlagsfrist4 Wochen.

Wiesbaden im Februar 1900.
Stadtbauamt, Abth. für Straßenbau.

2288_ I . V. Probeck. __
Vergebung

Die Lieferung des Bedarfs an Besen für die städtische
Straßenreinigung pro 1900 und zwar

10,000 Stück Reiserbesen und
1,000 „ Piassavabesen

soll vergeben werden. Muster sind im Depot Bleichstraße
No. 1 cinzusehen und Angebote nebst gekennzeichneten Probe¬
besen sind am Montag , den 5 . März , Vormittags
10 Uhr , bei der Unterzeichneten Dienststelle abzugeben.

Wiesbaden, den 20. Februar 1900.
Stadt -Bauamt, Abtheilung für Straßenbau.

2930 In Vertr. : Probeck. _
Bekanntmachung.

Der Blnmen -Verkaufsftand am Kochbrunnen
während der diesjährigen Morgen-Konzerte soll neu ver-
pachtet werden.

Schriftliche Angebote sind spätestens bis Samstag,
den 17 . März lOOO, Vormittags 11 Uhr, der
städtischen Kurverwaltung einzureichen.

Die Bedingungen liegen auf dem Bureau derselben zur
Einsicht auf.

Wiesbaden, den 8. Februar 1900.
2408 Städtische Knr Verwaltung.

Für das Bureau des „Wiesbadener Badeblattes"
(Kur - und Fremden Liste) wird per 1. Aprila. c. ein
kaufmännisch gebildeter junger Mann als Gehilfe gesucht.

Bevorzugt werden solche Bewerber, die bereits im
Aunonceufach gearbeitet haben und in den einschlägigen
Expeditionsarbeiten Erfahrung besitzen. AufangSgehalt ca.
400 M. pro Monat. Offerten mit Zeugnissenu. Referenzen
sind an die Unterzeichnete Stelle zu richten.

Wiesbaden, den 22. Februar 1900.
Städtische Kur-Verwaltung:

2955 von Ebmeyer,  Kurdirektor.

Bekannt « »«»chnng.
Um Angabe des vusenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Karl Aftheimer , geb. 24. 12. 1852
zu Wiesbaden,

2. des Taglöhners Johann Bickert , geb. 17. 3. 1666
zu Schlitz,

3. der ledigen Dienstmaqd Karoline Bock, geb. 11. 12.
1864 zu Weilmünster,

4.  des Glafergehülfen Karl Böhnke , geb. 31. 3. 1867
zu Elberfeld,

5. des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 23. 11.
1857 zu Hohendodeleben,

6. der ledigen Katharine Christ , geb. 16. 4. 1875
zu Oberrod,

7. des Taglöhners Wilhelm Dörr , geb. 3. 10. 1862
zu Sonnenberg,

8. der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze
Georgine Dennemann , geb. 23. 12. 1856 zu
Frankfurt o. M.

9. der ledigen Margarethe Drescher , geb. 1. 7. 1862
zu Fulda,

10. der ledigen Lonise Ernst , geb. 3. 5. 1868 zu Wies¬
baden,

11. des Installateurs Emil Färber , geb. 28. 11. 1858
zu Weilburg,

12. des Schreibers Theodor Philipp Hofmann , geb.
10. 8. 1871 zu Weinbach»

13.  des Taglöhners Wihelm Horn , genannt Dietrich,
geb. 11. 2. 1863 zu Hadamar,

14. der ledigen Anna Kausch , geb. 25. 2. 1876 zu
Wiesbaden,

15. der ledigen Elisabeth Kimmes . geb. 6. 11. 1863
zu Gau Bischofsheini,

16. des Kreisfekretärsa. D. Karl Lang . geb. 2. 3. 1847
zu Hachenburg, und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel . geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

17'. des Taglöhners Karl Leichterkoft , geb. 1. 3. 1867
zu Hadamar,

18. des Tünchers Jakob Mensert , geb. 4. 1. 1863 zu
Döringheim,

19. des Taglöhners Johann Rens , geb. 28. 1. 1867
zu Lahr,

20. des Maurergehülfen Karl August Schneider , geb.
9. 3. 1868 zu Wiesbaden,

21. des Schreinergehülfen Heinrich Schohe , geb. 8. 10.
1858 zu Klein-Ostheim,

22. des Musikers Johann Schreiner , geb. 20. 1. 1863
zu Probbach,

23. der ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871 zu
Haiger,

24. der Köchin Katharine Stöppler , geb. 7. 6. 18<4
zu Ennerich,

25. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16. 9.
1870 zu Oberviechtach.

26. der Dieustmagd Anna Regina Volz , geb. 7. 10
1872 zu Jttlingen.

Wiesbaden, den 19. Februar 1900.
Der Magistrat.

2870 Armen- Verwaltung: Mangold.
Bekanntmachung.

Die Lieferung von ca. 000 Tonnen Nußkohlen
für die Kesselfeuerungen der städtischen Schlachthaus-
anlag - dahier pro 1. April 1900 bis 30. September 1900
wird hiermit zur Vergebung ausgeschrieben.

Der Termin ist auf Samstag , den L. März 1000,
Nachmittags » Va Uhr , in dem Bureau der Schlacht-
hansanlage anberaumt, wo die Bedingungen zur Einsicht
offen liegen und Angebote vor dem Termine rechtzeitig ab-
zugeben sind.

Wiesbaden, den 13. Februar 1900.
Der Borsitzende der städtischen Schlachthaus.Deputation.

2637 W a gema n n.
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Für die Negistratur des Stadtbauamts wird einBnrea«
gehilfe geiucht. Bewerber wollen sich baldigst unter Bor-
läge von Zeugnissen und einem Lebenslauf melden.

Ansangsgehalt 70 Mark pro Monat.
Militäranwürter müssen in erster Linie berücksichtig

werden.
Wiesbaden, den 19. Februar 1900.

2884 Stadtbau Amt: Winter.

8 »msisg , den 24 . Februar 1900,
Abends 8 Uhr:

Fünfter u. letzter

Grosser MciiImII
in sämmtlichen Sälen.

Zwei Ball Orohetter.
Saal -Oeffnnng 7 l )hr . — Di« Gallerien bleiben geschlossen.
Anzug : Masken - Kostüm  oder Balltoilette (Herren
Frack u. weisse Binde)  mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanz-Ordnung: Herr Fritz Heidecker.

Fremden - VerielclmUs.
vom 23 , Februar 1900 . ( Aus amtlicher Quelle.)

PROGRAMM.
Vor den Tänzen

1. Sprudel -Marsch Nr. 1 von Fr .W. Münch .
2. Ouvertüre zu »Die vier Maskenkiuder"

von Balte.
8. Humoristische Stadien , Potpourri von

Rosenkranz . . . -
4. »Die kleine Wittwe “. Marsch von Aletter-

Ziehrer .

I . Abtheilung.
Maskon - Polonaise . „Narhalla -Marsch“ von

Zulehner . .
Walzer , »Fürstin Bathildis “ von F . Meister
Polka . „Auf freiem Fuss“ von Strauss
Polka -Mazurka. »American Caprioes “ von

J . Claude . • • • • •
Rheinländer .„Grttsse aus Bingon “von Schäfer
Frantjaise aus „Der Ducatenprinz “ von G.

Triebei , . . -
Walzer . „Schlittschuhläufer “ vonWaldteufel
Kreuz-Polka »Stettiner “ von 8. Schlichting
Rheinländer . »Pas de quatre “ von Lutz
Walzer . „Goldregen “ von E. Waldteufel .
Lancier von Faust . . - - '
Galop . ..Schlittenfahrt " von L Simon
Walzer . »Donau Weibchen“ von Strauss
> > ■ ~~
“ Pause.

Während der Panse:
1. Poutpourri aus „DasPensionat “von Supp6
2. Woldemar -Marsch von Fr . W . Münch .
3. Hochzeitslieder , Potpourri von G. Herold
4. Anna -Maria-Marsch von Fr . Roth . ,

Kap . d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein

Kap . d. 80. Regmts.

Wiesb . Musikverein

Kap , d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.

Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80 Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.

j Kap . d. 80. Regmts.

jWiesb . Musikverein

II . Abtheilung.
Walzer aus „Der Vogelhändler “ von C. Zeller
Kreuz-Polka von Ileyer .
Polka -Mazurka . „Frauensinn “ von Joh,

Strauss . .
Franijaise . „Bunte Reihe “ von Budick
Rheinländer . „Pas de Patineurs “ von E.
Walzer . „Schatz “ von Straus .
Polka „In der Residenz “ von 0 . Ileyer .
Galop . „Mazeppa“ von Heyer . . .
Walzer . »Mein Berlin “ von R. Förster
Polka . „Alles oder Nichts “ von Waldteufel
Rheinländer . „Ungarisch “ von A. Wohner
Walzer . „Lustige Brüder “ von Vollstedt .
Galop . „Washington -Post “ von P. Sousa .

Eintrittspreis : für Abonnenten und Inhaber von
Fremdenkarten  gegen Abstempelung ihrer Karten , bis
spätestens Samstag , Nachmittag 5 Uhr:  8 Mk-,
für Nicht-Abonnenten : 4 Mk.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Städtische Kur -Verwaltung.

Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80 Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein
Kap . d. 80. Regmts.
Wiesb . Musikverein

Hotel Adler.
Schröder Oberlahnstein
Friedrich Berlin
Rosenau Frankfurt
Mareks Berlin
Gau »
Sobersky »
Hölle »

Hotel Aegir.
Pawel m. Fam. Berlin

BakahoNHotol.
Haus, m. Fr . Mainz
Meyer St. Goarshausen
Weyler Kassel

Schwarzer Back.
Simon Niederlössnitz
Wiksne, Baum. Riga
Walter , Fabrikbes , „
Goerke, Baum. Charlottenburg
Roux Stockholm
Mayer Brodt

Hotel Einhorn.
Jansen Mannheim
W ästen rath Köln
Hoffmann m. Fr . Mülhausen
Vogel Lahr
Vollmer Magdeburg
Lippe Dresden
Römer Wien
Kahn Stuttgart
Brand Berlin
Becker ,
Voigt Nürnberg

Elaeabaho-Holol.
Thielemann Nürnberg
Liebmann Hadamar

Englieeher Hof.
von Wolff, Baron Riga
Horstmann Berlin

Erbprinz.
Donner, Frl . Dresden
Leöb Dieburg
Schwedler Frankfurt
Dcgner Berlin
Benrick Frankfurt
Feyter, Lehrer „
Eibergor, Fabrkt . Heidelberg

Kaioorbad.
Meyer Friedenau

Hotol Kalsorhol.
Salb erg m. Fr . Corbach
Sohtlll m. Fr . Düren

Karpfen.
Meoking Stromberg

Kölnischer Hof.
Cantz • Heidelberg

Mehler.
Erhard , Oberlent. Borlin
Kleinfelder Stuttgart
!•örtsch „
Nack «
Sohäferle, Reut . m. Fr.

Strömbcrg
Hotel Metropole,

van Geben Köln
Takalaschi, Prof . ^ Tokoy
Ehrensberger ' Karlsruhe
Roth, Rittmeister Ramslodt

Nasoauer Hof.
Dürr , Dir . ra. Fr . Düsseldorf
Zinoke, Fr . m. T. Berlin
Christensen, Reut . Kjobenhaven
Esch, Frl . London

Hotel National.
Bluth m. Fr . Würzburg

Nonnenhof.
Zander, Dr . Grosslichterfelde
Witte , Fbkt Dortmund
Witte , Apoth. Salmünster
Witte , Fr . Dortmund
Witte , Fr . „
Hammelmann, Frl . „
Spieckermann, Kfm. Brüssel

Rottig , Forstmstr . Lauterbaoh
Bieding, Kfm. Duisburg
Kotier, Kfm. München
Sohneider, Kfm. Karlsruhe
Blumenfeld, Kfm. Berlin
Nettmann , Kfm. Hohenlimburg
Syben Kfm. Barmen
Zickner, Kfm. Magdeburg

Park -Hotel.
Tamaschke , Kfm. Berlin

Pffllzef Hol
Meyer m Fr . Köln
Faibisch Limburg
Schmidts Duisburg

Quisisana.
v. Salisoh, Rittergutsbes . m. Bd.

Kratzkau
Rhein-Hotel.

Graf Baudissine, Prof . Marburg
Spindler m. Fr . Zoppot

Hotel Rssa.
Zeibig, Fr . Dresden

goldenes Rots
Hilk Ballersbach

Woisses Ross.
Gille, Fbkt . Gandersheim

Weisser Schwan.
Schmitz Mülheim
Scholl n

Hotel Schweinsberg.
Barkout Köln
Bücher »
Jonas «

Tannhäuser.
Wenger Glauchau
Breuer Lübeck
v. Schrenk, Fr. Berlin
Frey Hamburg
Merten Berlin
Bauer m. Fr , NorJhausen
Müller Dresden
Nowosad n
Muggler Wahlershausen

Taunus-Hotel.
Melchior, Fbkt . Niederschlema
Haerten Geldern
Keiffeuheim, Reut . Newcastle
Schould, Rent. Bre-lnu
Wolff, Fbkt . m. Fr . Nürnberg
Jonas Berlin
Potthost Oldenburg
Scheithan , Kfm. Wien

Hotel Union.
Fürst , Kfm. Hamburg
Fetz, Kfm. Frankfurt
Schmitz, Kfm. Boppard

Hotel Victoria.
v. Hantelmann , R .-Präs . m Fr.

Babowyk
Hotel Vogel.

Matz, Kfm. Berlin
Ublmann «
Duokhoff ‘ Frankfurt
v. Schmidthauscn Meiringen

Hotel Weins.
Lehmann Ruhrort
Stöhr Kassel
Moll in ger, Kfm. Heidelberg
Seiler Braunsfeld

In Privathäusern:
Villa Bastian.

Prym , Fr . Stolberg
Piym , Frl . »
Ritter , Fr . ^ i®n

Franz - Abtstr . 1 p.
Howard, m. Fr . London

V illa la Rosiere.
zu Dohna-Falkhorst , Graf

Falkhorst
zu Dohna-Falkhorst , Fr , Gräfin

Falkborst
Pension Winter,

v. Miller, Fr . Petersburg
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freute t& amftaft , von fVortuitttiQ # H ltt ) V ab,
tvirb baä bei bet llmeifudiiuig minbtrwertbiq bcfunbene  Fleisch

einer Stuft  zu 40  Pf-
baS Vfttnb, unter amtlicher  Slufsicht der Unterzeichneten Steve auf der
Freibank verkauft.

An Wiederverkäufer(Fleischbändler, Metzger, Wurstbereiter und
Wirth«) darf das Fleisch nicht abgegeben werden. 2942
_ Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

II. Andtll öffentliche KtKa»ut»iachuugeu
Jagd -Verpachtung.

Montag , den 26 . k. M -, Mittags 1 Uhr , wird
die 800 ha große Wald und Feldjagd der hiesigen
Gemarkung, welche am 1. Augustd. I . pachtfrei wird, auf
die Dauer von 9 Jahren auf hiesiger Bürgermeisterei öffent¬
lich meistbietend verpachtet.

Seck, den 23. Januar 1900.
2790_ Der Bürgermeister: Eifel.

Gmemjame(Msfiran&en&affp.
Der Kassenvorstand beabsichtigt die Zahl seiner Kassen¬

ärzte zu erhöhen.
Hierauf rcflcktirende hiesige Acrzte belieben ihre Be¬

werbungsgesuche unter Beifügung ihres Lebenslaufes und
ihrer Zeugnisse bis spätestens zum Samstag , den 24.
d. Mts -, dem Kassenbüreau, Luisenstraße 22, einzureichen.

Wiesbaden, den 21. Februar 1900.
Namens des Kassenvorstandes:

Der 2. Vorsitzende:
2891_ C. Gerhardt. _

Bekanntmachung.
Samstag , den 24 . Februar er., Vormittags

IO Uhr, versteigere ich in dem Hause Ecke Bertram
stratze und Bismarckring:

1 Steindruckpreffe, 1 Perforirmaschtne, 1 Heftmaschine,
1 Tiegeldruckpresse, 1 Liniirmaschine, 1 Abziehapparat,
1 Schreibtisch und eine Paquinirmaschine.

Ferner Mittags 12 Uhr im Pfandlosale Dotzheimer«
straße 11/13 dahier:

1 Kücbenschrcnk und 1 Kindersportwagen
öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
2960 _ Helenenstraße 30, I,_

Bekänntniachnttg.
Samstag , den 24 . Februar er.. Mittags

12 Uhr, werden in dem Pfandlokale Dotzheimerstr. 11/13
dahier:

1 Sopha, 1 Consol, 15 Bände Meyer's Convers.-
Lexicon, 1 Theke mit Pult , 2 Ladenschränke mit
versch. Basen, Korben, Band u. dergl., 2 Tische,
6 große Palmen und versch. kleinere Pflanzen,
1 Spiegel u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 23. Februar I960.

2962_ Eschhofen , Gerichtsvollzieher.
Bekanntmachung

Samstag den 24 . Februar I960 , Mittags
12 Uhr, werden in dem Pfandlokale Dotzheimerstraße
11/13 dahier:

1 Büffet, 6 Kleiderschränke, 2 Berticows, 1 Commode,
1 Consol, 1 Waschkommode, 4 Sopha's, 1 Divan,
3 Schreib-, 2 Bauerntische, ca. 50 Eentner Kartoffeln,
2 Kiibel Schmierseife, 1 Ballen roh. Kaffee, 1 Faß
Cognac, 55 Flaschen Cognac, 75 Flaschen Süd- und
Weißweine, 1 Handkarren, 1 Pferd, 55 Diele Eichen¬
holz u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 23. Februar 1900.

2961 Wollenhaupt , Gerichtsvollzieher.

Polizei B - rordrriing
betreffend Abänderung des § 4 der Polizei-Berordnung vom 2.  Juni

1899 über die Benutzung der Hunde als Zugthiere.
Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1867 über die Polizei-Verwaltung in den neu erworbenen
LanbeStheilen und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 80. Juli 1883 wird mit Zustimmung des
Magistrats für den Polizeibezirk der Stadt Wiesbaden verordnet,
was folgt;

tz 4 der Polizei-Berordnung vom 2. Juni 1899 erhält folgende
Fassung.

Beschaffenheit deS Fuhrwerks.
8 5. Als Fuhrwerk für Ziehhunde können zwei- und vierräderige

Wagen Verwendungfinden. Nur die zwriräderigen Drück- oder Schieb¬
karren dürfen einspännig gefahren werden, dagegen müssen vierräderige
Wagen stets mit 2 Hunden bespannt sein. Unter dem Karren muß der
Hund so angespannt sein, daß er an der freien Bewegung nicht ge¬
hindert ist.

An jedenk Fuhrwerk muß eine Vorrichtung zum Anspannen und
an der linken Seite ein Schild angebracht sein, welches in deutlicher,
unverwischbarer Schrift den Namen deS FuhrwcrkSbefitzerS und die
genaue Bezeichnung seiner Wohnung trägt.

DaS in der Bescheinigung deS KreiSthierarzteS und der Königlichen
Polizeidirektiou vorgeschriebenc Gewicht der Fuhrwerke und Ladung darf
nicht überschritten werden

Wiesbaden, den 8. Februar 1900.
Der Polizeipräsident.

2740 K. Prinz von Ratibor.

Vorstehende Polizeiverordnung wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

Wiesbaden, den 16. Februar 1900.
Der Magistrat.

_ I . V. : Heß.
Bekanntmachung.

Im Bereich de- Postamts Wiesbaden bestehen folgende amtliche
Verkaufsstellen für Postwerthzeichen(Freimarken, Postkarten, Postan¬
weisungen, Formulare zu Post-Paketadreflen, Postausträgen rc.):

Bei : Ferd. Alexi, MichelSberg9. I . Beer Wwe., GeiSbergstr. 16.
Fritz Bernstein, Wellritzstr. 25. I . Birck, Roonstr. 12. Job.
Conradi, Waldstr. 36 (Dem. Biebrich). I . Dirhl, Wilhelmstr. 22.
I . Harlmann, Hcllmundstr. 17. Theod. Hcndrich, Dambachthal 1.
K. Henk, Große Burgstr. 17. C. Hofhelnz, Platterstr. 102. CH.
JHI, Waldstr. 63 (Gem. Biebrich). W. JlM'eau, Kirchgaffe 7.
F . Klitz, Rheinstr. 79. A. F. Knefeli, Langgasse 45. PH. Krauß,
Albrechtstr. 36. I . Losem, Riehlstr. 2. Karl Lotz, Hcrderstr. 8.
C. Menzel, Lahnstr. 1». A. MoSbach, Kaiser Friedrich.Ringl4.
F . A. Müller. Adelhaidstr. 32. Carl Schick, Wörthstr. 16. H.
Schicker, Moritzstr. 50. H. Schindling, Neug:ffe I . A. Sommer,
Norkstr. 11. O Unkelbach, Schwalbacherstr. 71. A. Venn,
Kranzplatz2. C.rl Borpahl, Wcbergasft 45/47. Cbr. Wepers-
Häuser, Kassirer, SachlachthauS. Hm. ZboralSki, Römerberg 2/4

Kaiserliches Postamt.
T am in.

f ^otations«
DQassendmek

von Zeitungsbeilagen
Prospekten, Preislisten etc.

*\ r
w

auf weiss
und bunt
Papier , in
kürzester

Frist zu billigsten Preisen.

Grösste Leistungsfähigkeit!
100000 Stück Quart-
Prospecte in einer
Stande.

•vL» Druckerei des
„Wiesb. General -Anzeigers“

EMIL BOMMERT.
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